
Angehörigenbrief 026 I 12/2020         Seite 1 von 4 

 

 
 
 
 
 
B 
 
 
 
 
 
schw 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Informationen 
für Angehörige 
und Betreuer 
 

 

unserer Tages- und Kurzzeitpflegegäste, 
Bewohner im Seniorenwohnen „Im Förstlen“ 
sowie im Pflegeheim 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bewohner, Angehörige und Betreuer, 
 

 

der Umbau Haus am Eck ist in der 
Schlussphase und wir freuen uns, dass 
wir Anfang kommenden Jahres die sa-
nierten Räume nutzen können. 
 

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen 
wir weitreichende Hygienemaßnahmen 
umsetzen und Einschränkungen in Kauf 
nehmen. Das ist hart für alle Beteiligten. 
Aufgrund der steigenden Infektionszahlen bitten wir, die 
Hygiene- und Abstandsregeln in der Einrichtung weiter 
strikt einzuhalten.  
 

Zu den weiteren Maßnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie gehört der Einsatz von Antigen-
Schnelltests in Pflegeheimen. Wir haben ein Testkonzept 
erstellt. Der Schwerpunkt der Testung soll bei unseren 
Bewohnern und den Mitarbeitenden in der Pflege mit Un-
terstützung durch ein Team des DRK-Metzingen in einem 
14-tägigen Turnus umgesetzt werden. Diese Testung er-
folgt freiwillig. Ergänzend dazu möchten wir Besucher 
stichprobenmäßig überprüfen. 
 

Das Team Seelsorge und soziale Betreuung hat für die  
Advents- und Weihnachtszeit ein ansprechendes Pro-
gramm vorbereitet. Näheres dazu sowie die aktuellen 
Besucherregelungen und Neues vom Heimbeirat finden 
Sie auf den nachfolgenden Seiten. 
 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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Evang. Diakonissenring Metzingen e.V., Elsa-Brändström-Straße 10 
72555 Metzingen, 07123/949-0, info@diakonissenring.de 

www.diakonissenring.de 
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Angebote und Betreuung in der Advents- und Weihnachtszeit 
 

Die Mitarbeiter/Innen des Betreuungsteams haben im November viele Ideen ge-
sammelt, wie in Corona-Zeiten bei uns im Haus Advent und Weihnachten mit den 
Bewohner/Innen gefeiert werden kann. Es gab für die Betreuungsangebote in 
den Kleingruppen viele kreative Impulse für ein Würfelspiel mit einem Tannen-
baum, Adventsrätsel, Geschichten mit Bildern in Großformat und ein Kegelspiel 
um einen Tannenbaum. Bastelvorlagen für weihnachtliche Fensterbilder, Niko-
lausmützen und Tischdekoration mit gespickten Orangen dürfen nicht fehlen und 
Rezepte für Plätzchen wurden ausgetauscht. Kleine weihnachtliche Erinnerun-
gen und Düfte werden an die Tische und in die Bewohnerzimmer gebracht.  
 

Leider ist es uns in diesem Jahr nicht möglich, mit den Bewohnern zu singen. 
Daher nützen wir unsere Musikinstrumente, um die Weihnachtslieder zu spielen 
– die Veeh-Harfe, ein kleines Glockenspiel, Gitarre und die E-Pianos. Auf den 
einzelnen Bereichen entstehen im Moment kleine adventliche „Stationen“, die von 
den Bewohnern besucht werden können. 
 

Die Schülerinnen und Schüler vom Dietrich 
Bonhoeffer Gymnasium haben Windlichter 
für unsere Bewohner/innen gebastelt. Am 
Donnerstag 26. November wurden sie von 
zwei Lehrerinnen vorbeigebracht und als 
„Grüße v. GYMI“ abends im Garten erleuch-
tet. Jetzt stehen die Windlichter auf den Be-
reichen in den Aufenthaltsräumen und an 
den Fenstern im Treppenhaus. 
 

Im Moment basteln die Schüler vom Gymnasium Weihnachtssterne, die die Be-
wohner am 16. Dezember nachmittags erhalten. Über die Aktionen des Dietrich 
Bonhoeffer Gymnasiums und einen Gruß mit kleinen Kärtchen von einer Metzin-
ger Jungschar haben wir uns sehr gefreut. Die Bewohner freuen sich sehr über 
kleine persönliche Grüße und Postkarten zur Advents- und Weihnachtszeit. 
 

An Heiligabend wird es am Nachmittag auf jedem Bereich für unsere Bewoh-
ner/Innen ein Betreuungsangebot geben, dazu ein weihnachtliches Kaffeetrinken 
und ab 15:15 Uhr spielen Mitglieder des Posaunenchors Metzingen Weihnachts-
lieder rund um die beiden Häuser. Um 16:00 findet im Festsaal eine Weihnachtli-
che Stunde mit Familie Ostertag statt, die auf die Fernseher der Bereiche und in 
die Bewohnerzimmer übertragen wird. Aufgrund der Platzsituation und der Um-
setzung der Abstandsregeln bei den Angeboten auf den Wohnbereichen sollten 
deshalb am 24. Dezember nachmittags im Zeitraum von 14.30 – 17:00 keine Be-
suche erfolgen.  
 

Christiane Wöhrle, Leitung Seelsorge u. soziale Betreuung Tel. 07123/949-105 
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Aktuelle Besucherregeln und Hinweise für die Weihnachtszeit 
 

Aufgrund der steigenden Infektionszahlen im Landkreis Reutlingen müssen wir 
leider weitere Anpassungen vornehmen. Aktuell gilt deshalb: 
 

 Besuchszeiten sind täglich im Zeitraum von 9:00 – 11:30 Uhr und 14:30 – 17:00 
Uhr möglich. 

 Bewohnerinnen und Bewohner können pro Tag zwei Besucher empfangen. Die 
Angehörigen stimmen sich im Vorfeld ab, damit diese Vorgabe eingehalten wird. 
Ausnahmen können in besonderen Situationen durch die Einrichtungsleitung er-
teilt werden (z.B. Sterbebegleitung, an Geburtstagen). 

 Besuche sind im Bewohnerzimmer auf dem Wohnbereich unter Einhaltung der 
Hygienevorgaben möglich.  

 Besuche müssen weiterhin mit entsprechendem Formular, das Besucher im Ein-
gangsbereich vorfinden, dokumentiert werden. 

 In den Gemeinschaftsbereichen und Wohnbereichen der Einrichtung sind Besu-
che unzulässig. Der Kontakt zwischen Besuchern und Bewohnern soll dort weit-
möglichst vermieden werden. 

 Statt eines Besuches im Bewohnerzimmer sind auch Spaziergänge im Außenbe-
reich unter Einhaltung des Mindestabstandes von 1,5 m möglich. 

 Aufgrund der hohen Infektionszahlen und des Ansteckungsrisikos soll vermieden 
werden, dass Bewohner Besuche zu Hause machen. Ansonsten ist eine aufwändi-
ge Isolierung nach Rückkehr in die Einrichtung erforderlich, was die Bewohner 
und die Pflegemitarbeiter zusätzlich belastet. 

 Am 24. Dezember sollen nachmittags aufgrund der Angebote für Bewohner auf 
den Wohnbereichen und der erforderlichen Umsetzung der Abstandsregeln keine 
Besuche erfolgen. Besuche sind am 24. Dezember am Vormittag und an den da-
rauffolgenden Weihnachtsfeiertagen möglich. 

 

Bernhard Feige, Heimleitung/Geschäftsführung, Tel. 07123/949-106 
 
 
 

Neues vom Heimbeirat 
 

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns hilft, zu leben…“ 
 

Diese bekannten Worte von Hermann Hesse stehen auch für die Arbeit des am 
19.02.2020 neu gewählten Heimbeirates. Wir stellen uns kurz vor: 
 

 Gerda Haag, Bewohnerin W 1 
 Anneliese Korneck, Bewohnerin P 3, stellvertretende Schriftführerin 
 Klaus Rogge, Bewohner W 3, langjähriger Beirat, stellvertretender Vorsitzender  
 Michael Ziegler, Bewohner W 1  



 

Seite 4 von 4  Angehörigenbrief 026 I 12/2020 
 

Besondere Angebote für Bewohner   
  (Stand 30.11.2020) 

 

Es finden Betreuungsangebote auf den Wohnbereichen statt. 
 

  

       
 
06.12.20 
13.12.20 
20.12.20 
25.12.20 
27.12.20 

Übertragung Gottesdienste, sonntags 9:45 Uhr  
auf die Wohnbereiche/Zimmer 
Gottesdienst am 2. Advent         Pfarrer Lamparter 
Gottesdienst am 3. Advent         Pfarrer Lamparter 
Gottesdienst am 4. Advent         Pfarrer Oberman  
Gottesdienst am Christfest       Pfarrer Lamparter 
Gottesdienst         Pfarrer Oberman 
 

  

       Übertragung Bibelstunde, dienstags 15:45 Uhr 
auf die Wohnbereiche/Zimmer 

  

 

Jetzt schon vormerken: 
 

 

 Angehörigentreffen am 18.03.2021 geplant 
   um 17:30 Uhr im Café am Weinberg  
 

 Nachmittag der Begegnung am 21.03.2021 
         nähere Infos folgen noch dazu  
 

 Verabschiedung Pfarrer Dr. Lamparter am 28.03.2021 
         nähere Infos folgen noch dazu  
 

 Hans-Dieter Kramer, Bewohner W 2 
 Armin Haas, Angehöriger P 1, Schriftführer, Fürsprecher Beschützter Bereich 
 Rita Kaste, Angehörige W 3, Vorsitzende  
 

Als Heimbeiräte sollen wir auf Grundlage des Landesheimgesetzes und der Lan-
desheimmitwirkungsverordnung die Interessen der Heimbewohner vertreten. 
Dieser Aufgabe stellen wir uns gerne. Wir bieten uns als Gesprächspartner für 
Anregungen und Probleme an, als Bindeglied und Vermittler zu Heimleitung, 
Pflegedienstleitung, Küche usw. 
 

Sie können uns jederzeit ansprechen oder über unseren Briefkasten rechts vom 
Empfang (Beiratsvorsitzende) Kontakt mit uns aufnehmen. Gespräche werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt, Wünsche und Anregungen in den Sit-
zungen diskutiert und vom Beirat entsprechend seiner Möglichkeiten unterstützt. 
 

Der Heimbeirat wünscht allen eine friedvolle harmonische Adventszeit. 
 

Rita Kaste, Vorsitzende Heimbeirat  
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